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Ländern ıhren Glauben eben, weilche Unterstü  ung Ss1e erfahren und auf weilche Hındernisse s1Ie
treffen, S1Ie zeigen auf, WIıe konkret in den einzelnen Staaten dıe Relıgionsfreiheit für Muslıme
realısıert ist.

Das Werk ist wWel Hauptteile gegliedert: iıne tudıe und eıne ausführliche Bıbliographie. Dıiıe
Studıe ırd Urc dıe Darstellung der Entstehung und der Präsenz des Islams In Europa eingeleıtet,
wobe1l auch auf das Wechselverhältnis VON den Ereignissen in den islamıschen Staaten und eren
Image einerseılts und der dem Ansehen der Muslıme in Westeuropa und des Verhaltens nen
gegenüber eingegangen ırd ersten Kapıtel werden die Prinzıplen der Relıgionsfreiheit im
Kontext der Beziehungen Staat Relıgionsgemeinschaft dargestellt. Es werden dıe nternatıonalen
Gesetze und Abkommen, dıe für dıe Relıgionsfreiheit wichtig sınd, und ihre Onkrete Verwirklı-
chung in den einzelnen Staaten Westeuropas vorgestellt. zweıten Kapıtel werden dıe mus!/ı1-
mıschen Organısatiıonen und ihre Infrastrukturen beschrıeben, SOWIe dıe soz1lalen und gesetzliıchen
Schwierigkeıiten, auf die die uslıme beı der Errichtung dieser Institutionen stoßen diesem
usammenhang wırd auch das Problem der Repräsentatıon der uslıme auf okaler, regionaler und
natıonaler ene angesprochen. Das drıtte Kapıtel ermuttelt dıe zentralen Werte des slam, dıe auch
In ıner säkularısıerten Gesellschaft, in der der siam Minderheit ist, verwirklıcht werden mussen.
1es geschieht and Von JTexten VOonNn zeıtgenössischen Muslımen vierten Kapıtel werden dıie
Möglıchkeıten dargestellt, dıe dıe uslıme in den verschiedenen Staaten aben, dıe zentralen
Werte und Vorschrıiften Ter Relıgion en Dabeı geht eKannte Probleme WIE das
Kopftuch der Schule SCHAUSO WI1Ie dıe Frage, ob muslimiısche Speisevorschriften In
Gefängnissen oder beım ılıtär eacnte: werden. an! der Rushdı-Affäre soll aufgezeıgt werden,
in wieweılt in den einzelnen ]L ändern das Verbot der Blasphemie auch den siam schützt Das fünfte
Kapıtel diskutiert die verschıedenen Typen der islamiısch-relig1ösen Erziehung, dıe in Westeuropa
geboten werden.

Die Bıbliıographie, der zweıte Hauptteıl, enthält 780 sowohl akademıiısche als auch relıg1öse
Veröffentliıchungen über den siam In der Europäischen Unıion Nlı 1987 Eın Sach- und Länder-
index erlaubt C sıch chnell der Bıbliıographie orlentieren.

DIe Autoren verfolgen mıt Ter Veröffentlichung eın zweıfaches 1el eınen Überblick über
dıe wichtigsten sozlalen, polıtıschen und gesetzlichen Dıskussionen und instıtutionellen Entwick-
lungen bezüglıch des Islams geben, Polıtikern und uslımen dıe Möpglıchkeit geben,
dıe Sıtuation eigenen and mıt der anderer Länder vergleichen. Anregungen für dıe
Forschung geben.

Den Autoren ist gelungen, einen Eıinblick in dıe rec unterschıedlichen Entwıicklungen
In Westeuropa geben. Die interessantesten Entwicklungen werden ausführlıch vorgestellt, dıe
Sıtuation In anderen Ländern werden 191088 angerissen oder Bar nıcht erwähnt So kann der erste eıl
nıcht als Nachschlagewerk dıenen, In dem dıe 1er behandelten Aspekte für jedes and dargestellt
werden. Dıe ausführlıiche Bıbliıographie mıt dem zugehörıgen Index biletet allerdings dıe Möglıch-
keıt, hıer nıcht behandelten Fragen ıteratur finden.

Aachen 'arald Suermann

Sıevernich, ichael Spelthahn, Dieter (Hg.) Fünfhundert re Evangelistierung Lateinamert-
kas Geschichte Kontroversen Perspektiven, Vervuert ran a.M 1995; 3723

Der vorlıiegende Sammelband okumentiert dıe Vorträge und Dıskuss:onen eiıner Fachtagung der
Bıschöflichen Aktıon Advenıat, dıe nach der lateinamerikanischen Bıschofsversammlung VOoN Santo
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Domingo und Kontext der Diskussion das 500-Jahr-Gedenken der Entdeckung DZW
roberung Ameriıkas (1492-1992) VO Y 21 November 997 uniter Beteijlıgung einer großen
anl lateinamerıkanıscher kxperten in der Katholıischen Akademıiıe »DIie Wolfsburg« tattfand

den beıden ersten Kapıteln sınd informatıve Beıträge VON AVID BRADING, JUAN
JACQUES LAFAYE, NREA: KM.  g ANUEL FUENTES, NGELINA

OLLAKAHLTZ und KÄTIA QUEIRÖS ATTOSO ZUr Geschichte der Evangelıserung Lateinamerikas
und en Inkulturationsprozessen des Chriıstentums in indıgenen und afroamerıkanıschen
Kulturen zusammengestellt. WEeI1 Vorträge eifabten sıch intens1Iv mıiıt den damalıgen, D sehr
kontroversen Ausemandersetzungen den »Quinto Centenarı10«: ICHAEL SIEVERNICH gab eiınen
Überblick über die kiırchlichen Posıtionen, PIETSCHMANN über die Ööffentliche Dıskussıion in
Spanıen und den lateinamerıkanıschen Staaten Kontroversen dıe Bewertung der Befreiungs-
theologıe und die rage nach einer notwendiıgen Dıfferenzierung unterschıiedlicher Strömungen
innerhalb der Befreiungstheologie wurden Im NSCHIUL: das Referat VoN ARIO CASTRILLOÖN

au  n An dieser Dıskussıon auch JUAN und GUSTAVO
UTIERREZ beteıulıgt. Den SC des Bandes bılden Beıträge, dıe eıne erste Analyse und
ewertung des Dokuments der Bıschofsversammlung VON anto Domingo versuchen (MARIO

IRANDA, ONY MIFSUD BUTTIG, BL SERVER) und sıch anı zentraler
Fragestellungen (u.a eue kvangelısıerung, Förderung des Menschen, Evangelıum und Kultur) der
rage tellen, WIE mıt der Kırche in Lateinamerıka nach anto Domingo weıtergehen musse
(FERNANDO ANTONIO FIGUEIREDO, REGORIO OSA CHÄVEZ, EDMUNDO UIS ABASTAFLOR
MONTERO, CONCEICAO GONCALVES, KLA  S SIETMANN).

(Odenthal Gerhard FUulD

SInNICAa Francıscana volumen Relatiıones el epistolas Fratrum Mınorum Hıspanorum In SINLS qul
ANNLS 1697-98 mMmIsSSiONEM InZreSsi SUNLl, collegıt ad fiıdem cCodiıcum redegıt el adnotavıt For-
unatus Margıiotti, O.F aspar Han el Antolıin Abad, atrıtı 1995; ( XX 142 duae
partes.

Seıt 1933 erscheinen In unregelmäßıgen Abständen die Bände der SInıca Franciscana, dieser
prachtvollen und unerschöpflichen Fundgrube für dıe Forschung über die eıt der en Chiına-
1SS10N (1580-1780) Jle anı sınd mıt den Namen VOoON hervorragenden Forschern dUus dem
Franzıskanerorden verbunden. So wurden dıe Bände I VonNn ANASTASIUS VAN DEN YNGAERT
herausgegeben, dıe anı VI und VII Von dem eam GEORGES ENSAERT, FORTUNATO
MARTGIOTTI und ÄNTONIO sSo rst ZWanzıg Jahre nach dem Erscheimen des Bandes I1
der SINICAa Francıscana (1975) für den sıch FORTUNATO MARGIOTTI OFM verantwortlıich zeichnet,
wurde 1UN endlıch and veröffentlicht Diese lange Spanne lag VOTI em Tod VON
FORTUNATO MARGIOTTI OFM (1912-1990), der dıe Arbeit and nıcht mehr abschließen
konnte So O  ag dıe Vollendung dieses Bandes den Patres GASPAR HAN OFM und AÄNTOLIN ABAD
OF  < Da der vorlıegende and dıe Briefe spanıscher Franzıskaner enthält, kommen dıe beıden Hg
sinnvollerweise dUu»s Spanıen. Wıe üblıch ist der Edıtiıon der Briıefe eıne längere Einführung
vorangestellt, dıe dıesmal dıe eıtebehandelt Hiıerhinein fällt die Affäre des Lazarısten
Theodorico Pedrinı (16-17) der sowohl den chinesischen Kangx1i-Kaiser als auch Papst Clemens
XI in Sachen Rıten elog Dem eiınen versuchte weiszumachen, dal} der Papst Ahnen- und
Konfuziuskult Im großen und Banzen gestaltten würde, dem anderen berıichtete CT, der Kalser habe
nıchts eın Rıtenverbot einzuwenden. Recht objektiv wiırkt auch der Bericht über den
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